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Pflanzen LXV .

Arßznei⸗ Pflanze n⸗.

Nro. 1„% ie A5 0 theker⸗Euphorbie .

¶Zuphorbia Micinalis . )

Die Euphorbien ſind faſt alle Giftpflanzen, und haben einen Milchſaft ,mit welchem die A⸗

frikaner haͤufig ihre Pfeile und Wurfſpieße vergiften .

Indeſſen iſt doch eine Gattung davon , die hier abgebildete Apotheker⸗ Euphorbie , eine

Arzneipflanze . Sie waͤchſt in den heißeſten Gegenden von Afrika . Ihr Stamm iſt 3 bis

4 Fuß hoch, eckigt , gruͤn und weißlich , ohne Blaͤtter und mit vielen Dornen beſetzt .

Er treibt hie und da Aeſte unordentlich aus , und die Bluͤthen dringen zwiſchen den⸗

Dornen gleich aus dem Stamme heraus . Der Milchſaft , welcher aus dem Stamme quillt ,
wenn man ihn ritzt , verdickt ſich zu einem Gummi , welcher in der Arznei als ein ſcharfes
Arzneimittel , jedoch nur aͤußerlich gebraucht wird .

Nro . 2 . Der weiße Zimmt .

( Canella alba . )

Die weiße Simmtrinde , welche ſonſt als ein den Würznaͤgzelein aͤhnliches Gewuͤrz
gewoͤhnlich war , jetzt aber blos als ein ſtaͤrkendes Arzneimittel in der Medizin gebraucht

wird , koͤmmt von einem Baume , welcher in den weſtindiſchen Inſeln waͤchſt , und unge⸗

fahr 20 bis 30 Fuß hoch iſt . Er hat lange ovale kurzgeſtielte und einzeln ſtehende Blaͤtter,
orangegelbe Bluͤthen , welche in Buͤſcheln wachſen , und violette Samenbeeren tragen . Die

Rinde , welche man in den Apotheken braucht , wird von den juͤngſten Aeſten abgeſchaͤlt, als

Roͤhrchen zuſammengerollt und getrocknet .

Sie hat einen brennend⸗ beißenden gewuͤrzhaften Geſchmack , und iſt ſehr erhi⸗
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